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Die Evangelische Stadtmission Bünde  
 

Gemeinsam Jesus Begegnen  

Gemeinsam - Wir sind eine lebendige und vielfältige Gemeinde. Uns ist 
wichtig, Leben und Glauben miteinander zu teilen und zu feiern.  

Jesus - Zentral ist für uns die persönliche Beziehung zu Jesus, dem Sohn 
Gottes. Wir haben erlebt, dass seine Liebe alles verändert. Die Grundlage 
unseres Glaubens ist die Bibel.  

Begegnen - Jesus zu begegnen verändert unser Leben. Daher wünschen wir uns 
seine Nähe und sein Reden in unserem Alltag und in unserem Miteinander. 
Unsere Gemeindearbeit lebt davon, dass Viele gern bereit sind, sich 
ehrenamtlich einzubringen. 

Wir sind eine Gemeinde der Evangelischen Gesellschaft für Deutschland KdöR. 

http://egfd.de/
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Gott klopft an 
 

Jesus sagt:  
"Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an.  

Wenn jemand meine Stimme hören wird und die Tür auftun, zu dem 
werde ich hineingehen und Lebensgemeinschaft mit ihm haben  

und er mit mir."  
(Offenbarung 3,20)  

 
 
Liebe Gemeindefamilie, 
ein Christ wird man dadurch, dass man eine eigene Entscheidung trifft. 

Warum ist das so? 
Nun, der Gott, den die Bibel beschreibt, ist nicht irgendein magisches 
Prinzip; nicht nur eine Kraft, die irgendwie im ganzen Weltall wirkt. Gott 
hat alle physikalischen und chemischen Gesetze geschaffen, aber diese 
Kraft selbst ist Gott nicht. 

Gott ist auch nicht in allen Dingen ein bisschen. Er ist nicht aufgeteilt in 
Milliarden von Pflanzen, Tieren, Steinen, Menschen usw. Gott hat alles 
erschaffen, aber in einer Blume selbst ist Gott nicht. 

Gott ist auch nicht so ein Urprinzip, der die Entwicklung des Universums in 
Gang gesetzt hat, der sozusagen den Urknall erwirkt hat. 

Nein, der Gott, den die Bibel beschreibt, ist ganz anders.  
 
Die Bibel sagt: Gott ist eine Person. Eine Person wie Du, wie ich. Mit 
Gefühlen, Empfindungen, einem Willen, Wünschen und Hoffnungen. 

- So wie Dich und mich bestimmte Dinge traurig oder fröhlich machen, so 
gibt es auch Dinge, die Gott traurig oder fröhlich machen. (vgl. Johannes 
11,33; Lukas 10,21) 

- So wie Dich und mich bestimmte Dinge nerven und aufregen, so gibt es 
auch Dinge, die Gott aufregen. (vgl. Johannes 11,36) 

- So wie Du und ich uns bestimmte Dinge wünschen und erhoffen, wünscht 
und erhofft sich auch Gott bestimmte Dinge. (vgl. Matthäus 26,39) 

- So wie Dir und mir bestimmte Grenzen gesetzt sind, so sind auch Gott 
bestimmte Grenzen gesetzt. 
 
Ja, Du hast richtig gelesen: Gott sind Grenzen gesetzt.  
Nun sagst Du vielleicht: "Moment, Gott ist doch angeblich allmächtig." 
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Ja und nein. 

Gott ist allmächtig bis auf eine Ausnahme: Und diese Ausnahme ist Dein und 
mein Leben. Da mischt sich Gott ungefragt nicht rein. An der Tür zu 
unserem Leben ist für Gott eine Grenze. 

Auch wenn jemand schon jahrelang ein gläubiger Christ ist, kommt Gott 
jeden Tag nur bis zu seiner Lebenstür. Da ist für Gott die Grenze. Gott 
kommt nicht ungebeten in unser Lebenshaus – nur, wenn Du Deine Tür 
öffnest. Gott kommt nicht ungefragt hinein. Gott klopft an. 

Jesus sagt: "Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine 
Stimme hören wird und die Tür auftun, zu dem werde ich hineingehen und 
Lebensgemeinschaft mit ihm haben und er mit mir."  
(Offenbarung 3,20) 
 
So kannst Du beten, wenn Du Jesus (erneut) Deine Lebenstür öffnen 
möchtest: 
 
"Lieber Jesus, danke, dass Du mich geschaffen hast. Danke, dass Du mich 
liebst, sogar als ich Dich nicht beachtet habe und meinen eigenen Weg 
gegangen bin. Ich weiß, dass ich Dich in meinem Leben brauche und ich 
bereue meine Sünden. Ich bitte Dich, vergib mir. Danke, dass Du am Kreuz 
für mich gestorben bist. Bitte hilf mir, dies immer besser zu verstehen. So 
gut ich kann, möchte ich Dir meine Lebenstür öffnen. Bitte komme in mein 
Leben und mache mich innerlich zu einem neuen Menschen. Ich nehme Dein 
Erlösungsgeschenk an. Hilf mir bitte, als Christ zu wachsen. Amen." 
 
Ich wünsche allen eine erholsame Urlaubszeit. 
 
Herzlichst 
Euer Detlev Brandt  
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Besondere Termine 
 

August 2024 

So 25.08.  11:00 Uhr   Gemeinsamer Kummerbrink - Gottesdienst in  

                                       Obermehnen 

 

Am Sonntag, 25. August findet wieder unser Kummerbrink - Gottesdienst in 

Obermehnen im Steinbruchweg statt. Teilnehmen werden neben der 

Stadtmission unsere Nachbargemeinden aus Lübbecke und Kirchlengern. 

Die Predigt hält Dr. Christian Wachtmann aus der Gemeinde in Herford. Bei 

schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der evangelisch freien 

Gemeinde in Kirchlengern statt. Für Grillgut und kalte Getränke ist wie immer 

gesorgt. Salate, Besteck und Geschirr bringt jeder selbst mit. Wer bequem 

sitzen möchte, hat am besten auch seinen Klappstuhl dabei. 

 

September 2024 

So  01.09. 10:30 Uhr  EG-Jahresfest in Radevormwald 

Di  10.09. 19:30 Uhr  Gemeindeforum in der Stadtmission 

Sa  14.09. 10:00 Uhr  Männerfrühstück in der Stadtmission mit 

H. Niehausmeier 

Sa  21.09. 15:00 Uhr  Seniorenkaffee im „Leib & Seele“ 

Sa  21.09. 17:00 Uhr  West Shine Festival in Radevormwald 

Fr  22.09. – So 24.09.  Perspektive - Jugendfestival der EG in   

     Radevormwald 

Fr   27.09. – So 29.09.  Sport und Jünger – Erlebniswochenende in 

                                       Radevormwald 

Oktober 2024 

Sa  15.10. 15:00 Uhr  Seniorenkaffee im „Leib & Seele“ 
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Informationen aus dem Vorstand 
 

Im Frühjahr wird alles grün und jetzt fängt es schon wieder an braun zu 

werden. Ein Kommen und Gehen, Werden und Vergehen, das uns jedes Jahr 

aufs Neue begegnet. Was wird uns erlösen aus diesem Kreislauf von Leben und 

Sterben? Jesus Christus, der uns das ewige Leben eröffnet und mit dem wir 

jetzt schon hier dies durchbrechen dürfen und auch allen um uns herum 

deutlich machen können. Es ist vollbracht! 

Als Gemeindeleitung arbeiten wir daran, wie wir die Gemeindeordnung 

bezüglich der Freunde umsetzen und leben wollen. Wen wollen wir auf eine 

Freundschaft ansprechen, wen aber auch auf eine Mitgliedschaft? Wundert 

euch also nicht, wenn wir das Gespräch mit euch im Herbst suchen und macht 

euch schon einmal Gedanken dazu. 

Froh blicken wir auf einen wunderschönen Gottesdienst am Gemeindeausflug 

zurück. Sieben bewegende Zeugnisse und sieben Taufen sind etwas Besonderes 

- tolle Gemeinschaft, Würstchen und interessierte „Zaungäste“ bei den 

Taufen. Danke für alle, die dabei waren. Beim nächsten Ausflug werden wir 

dann auch wieder mehr unternehmen – bestimmt! 

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir Ende Juni zwei neue Mitglieder in der 

Gemeindeleitung begrüßen durften. Susanne Brockmeier wurde von den 

Mitgliedern für das Diakonat „heute an morgen denken“ und Christian 

Wiederrich für das Amt als Ältester gewählt. 

Natürlich läuft auch nicht alles rund in einer Gemeinde und auch wenn es 

schade ist, gibt es Missverständnisse und Streit. Das soll uns aber zum Gebet 

bewegen und wir wollen da auch als Gemeindeleitung gerne vorangehen. 

Eine segensreiche Sommerzeit wünschen wir euch von der Gemeindeleitung. 

 

Detlef Schröder 
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Jahresfest der EG 
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Perspektive 2024 
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Stille Tage in Radevormwald 

 

„Glimmende Dochte“ – Wenn Gott deine Flamme neu entfacht! 

Von Gott her menschlich leben – mit Maß und Mitte in ein neues Jahr. Die 

„Stillen Tage“ bieten den Raum dazu, sich in Gott zu sammeln, Vergangenes zu 

reflektieren und sich für Kommendes vorzubereiten. Dies geschieht in der 

Begegnung mit Jesus Christus im Wort, im Alleinsein und in der Gemeinschaft. 

Es werden Bibelarbeiten, Stille, Gespräche und ein Gottesdienst angeboten 

und vor allem auch viel Raum zur eigenen Gestaltung des Tages, zum 

Schweigen und Hören. Die Stillen Tage sind daher kein Seminar im engeren 

Sinne, sondern Möglichkeit und Potenzial, beiseite zu treten und sich 

beschenken zu lassen. 

Kinder haben sie noch, diese helle Flamme, die verheißungsvoll selbst die 

trübsinnigste Dunkelheit erhellen kann. Unsere Gesellschaft (und manchmal 

leider auch unsere Gemeinde), braucht allerdings nicht lange, bis sie diese 

wunderbaren Flammen auf Glimmniveau herunter gedimmt hat. Doch Jesus 

sagt: „Ihr seid das Licht der Welt“ und „Werdet wie die Kinder“. Diese Worte 

kommen nicht von ungefähr. Leben, leuchten, lieben, das sind die Kernbe-

gabungen des Menschen, das sind seine Aufgaben von jeher. Erwachsene 

Dochte schaffen es leider nur noch selten, diese helle Flamme hervorzu-

bringen. Wieder wie ein Kind zu werden bedeutet daher, den glimmenden 

Docht des Lebens von Gott wieder anfachen zu lassen. Er sendet seinen Geist 

in den Menschen, der Ja zu ihm sagt. Kein Lebensdocht kann so schwach 

glimmen, dass die Kraft des Geistes Gottes ihn nicht wieder anfachen kann. 

 

Zeitraum:   14. bis 17. November 2024 

Anmeldeschluss:  4. Oktober 2024 

Ansprechpartner: Roy Breidenbach (r.breidenbach@egfd.de) 

           Kimberly Franken (k.franken@egfd.de) 

mailto:r.breidenbach@egfd.de
mailto:k.franken@egfd.de
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Sonntagsmusik in der Kreuzkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An jedem Sonntag vom 7. Juli bis zum 18. August findet in der Kreuzkirche 
Ennigloh ab 17:00 Uhr die Sonntagsmusik statt mit einer Dauer von etwa 30 
Minuten. Verschiedene Arten von Musik über Gospel, Lobpreis, Orgelmusik 
u.v.m. mit unterschiedlichen Musizierenden sorgen für eine tolle, entspannte 
Atmosphäre. Anschließend besteht die Möglichkeit, noch ein wenig zu 
verweilen mit einem Glas Wein und Erfrischungsgetränken. Die 
Kirchengemeinde freut sich über Spenden für Musiker und Getränke. 
 
Am 28. Juli trat „Herzklang“ auf mit Lobpreis zum Mitsingen, Preisen und 
Anbeten. Dabei waren aus unserer Gemeinde Reinhild Lücking, Lena 
Bansmann, Sarah Röhlig, Dietmar Bansmann und Dennis Röhlig am Schlagzeug.  
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 11. August ist „Sahnekaramell“ dabei mit Stücken aus Pop und Jazz mit 
Annette Engelbrecht-Kiel, Steffy Klüter, Linus Kiel und Karl-Arnst Kiel.  
Ich finde die Idee der Sonntagsmusik im Sommer sehr gut. Es besteht die  
Möglichkeit - auch für nicht Kircheninteressierte - Musik in entsprechender 
Atmosphäre zu genießen.            
                                                                                              Fiete Reifert 
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Holzklotzbautage 2024 
 
In der Zeit vom 4. bis 7. Juli 2024 fanden in der Stadtmission wieder die 
Holzklotzbautage statt. In dieser Zeit haben wir mit den Kindern hauptsächlich 
eine Sache gemacht: Gebaut! … Na klar was auch sonst? 
Wie jedes Jahr sind auch dieses Jahr wieder tolle Gebäude entstanden: hohe 
Türme, eine Häuserlandschaft, eine Arena (passend zur EM) und vieles mehr. 
Wir haben jedoch nicht nur gebaut, sondern wir haben auch draußen gespielt, 
im Keller gebastelt, Snacks gegessen und jeden Tag eine Geschichte über Gott 
gehört. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abgerundet wurde die Bauwoche dann mit einem gemeinsamen Gottesdienst, 
in welchem die Besucher mitten in der Bauwelt saßen. So bekam die Gemeinde 
ja bereits einen Einblick in die Baukünste der Kinder.  
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Wie schaue ich nun auf die Holzklotzbautage zurück?  
 
Ehrlich gesagt: zwiegespalten. Die Vorbereitung erlebe ich immer als eine sehr 
angegriffene Zeit.  
- Wird alles so funktionieren, wie es soll?  
- Melden sich genügend Kinder an? 
- Nehmen die Kinder geistlich etwas mit?  
- Werden sie Spaß haben?  
- Lassen sie sich zur Jungschar einladen?  
- Hat das ganze einen geistlichen Mehrwert?  
Solche Fragen erzeugen in mir im Vorhinein eine gewisse Spannung. Doch umso 
schöner sind die Bautage dann in der Durchführung. Sicher, es gibt immer 
wieder mal unschöne Streitereien unter den Kindern, doch alles in allem war 
die Zeit wirklich super! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es ist schön zu sehen, wie die Kinder Spaß haben und vor allem finde ich es 
cool zu sehen, wie sie bei den Andachten größtenteils zugehört haben. In 
diesen vier Tagen haben sie einiges vom Glauben gehört und ich hoffe und 
bete, dass das Gehörte lange ihre Herzen bewegen werden. 
Besonders cool fand ich, was zwei Jungs gesagt haben. Der eine Junge hat 
gefragt, warum wir das mit den Bautagen nicht immer machen, er hat doch so 
viel Spaß gehabt. Ein anderer Junge sagte mir, dass er nach den Ferien in die 
Jungschar kommen will. Richtig cool!  
Da haben sich die Bautage wohl ganz sicher gelohnt! 
               
            Malte Hettinger 
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Gemeindeausflug mit Taufen 
 
Am 6. Juni fand unser Gemeindeausflug nach Mardorf am Steinhuder Meer 
statt. Wir feierten nicht nur einen Gottesdienst, sondern nutzten zugleich auch 
die Möglichkeit, Taufen im Steinhuder Meer durchzuführen. 

 

"Geht nun hin und macht alle Nationen zu Jüngern, indem ihr sie tauft auf 
den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und sie 
lehrt, alles zu bewahren, was ich euch geboten habe. Und siehe, ich bin bei 
euch alle Tage bis an das Ende der Weltzeit." (Matthäus 28,19-20). 
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Dieser Vers aus dem Matthäusevangelium zeigt uns, dass wir als Christen dazu 
berufen sind zu taufen; taufen gehört zum „Jünger machen“ unmittelbar dazu. 
In der Taufe entscheiden sich Christen zu einer verbindlichen Beziehung mit 
Jesus. Deshalb ist jede Taufe ein Fest! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 16. Juni 2024 haben wir ein solches Fest feiern dürfen. Sieben (!) junge 
Menschen haben sich bei diesem Tauffest für eine verbindliche Beziehung zu 
Jesus entschieden.  

Das Tauffest haben wir als Gemeinde im schönen Mardorf am Steinhuder Meer 
gefeiert. Das war – wie ich finde – ein besonders schöner Gottesdienst. Bei 
schönstem Wetter durfen wir zunächst im Freien einen Gottesdienst feiern. In 
diesem Gottesdienst erzählten uns die Täuflinge aus ihrem Leben mit Jesus, 
wieso sie sich taufen lassen wollen und was ihnen der Glaube an Jesus 
bedeutet. Das ist immer ein besonderer Part, denn was gibt es Schöneres als 
zu sehen, wie Jesus im Leben von jungen Menschen wirkt?  
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Der Gottesdienst wurde dann kurz unterbrochen, da wir zur Taufhandlung ans 
Steinhuder Meer gefahren sind. Dort angekommen haben wir Gott noch durch 
Lieder gelobt und dann durften wir, Merle und ich, die Täuflinge taufen.  

Im Anschluss gab es dann noch Würstchen und andere Leckereien.  
Ein gelungenes Gemeindefest! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Für mich als Jugendpastor ist es besonders schön zu sehen, wie sich so viele 
junge Leute für Jesus entscheiden. Gott wirkt, er verändert und rettet 
Menschen. Hallelujah!  
           Malte Hettinger 
 

Nachwuchs in der Gemeinde 
                                     
                                    

 

 

 

 

  

Am 21. Juni 2024 erblickte Samuel das Licht der Welt. 

Er war bei seiner Geburt 49 cm groß und brachte  

3370 g auf die Waage. Samuel bedeutet, Gott hat 

erhört. Und das hat er wahrhaftig.  

Gratulation und Gottes reichen Segen zur Geburt an 

Swetlana und Dirk Nolte von der ganzen Gemeinde.  
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Kann man KI glauben? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Am bisher heißesten Abend des Jahres waren dennoch über 50 Besucher in die 

Stadtmission gekommen, um sich mit dem Thema künstliche Intelligenz (KI) zu 

befassen.  

Es ging darum zu verstehen, was überhaupt KI ist und wie sie arbeitet. Wir 

neigen dazu, sie zu vermenschlichen. Im Grunde aber ist das, was wir heute als 

KI zur Verfügung haben, aber immer noch dumm und kann nur eine Sache  

gut - die aber mittlerweile wirklich gut.  
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Wie so ein System funktioniert, schauten wir uns am Rotkäppchenbeispiel an. 

Wie ChatGPT zum Beispiel Texte erzeugt und andere Programme Bilder ist 

schon beeindruckend, nimmt uns aber als Nutzer auch in die Verantwortung. 

Dem widmeten wir uns dann im zweiten Teil, in dem wir die Auswirkungen auf 

die Gesellschaft beleuchteten und dem das christliche Menschenbild, den 

christlichen Glauben und die christliche Hoffnung dem entgegensetzten.  

Viele Fragen und Gedanken führten zu einem regen gemeinsamen Austausch 

und am Ende stand eigentlich fest, dass dies nicht das letzte Mal war, uns mit 

dem Thema zu beschäftigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer Fragen dazu hat oder wen dazu etwas beschäftigt, der kann gerne auf 

mich zukommen und dies direkt besprechen. 

Schauen wir mal, wie es an kühleren Tagen weiter geht. Ganz menschliche 

und dazu segensreiche Grüße 

Detlef Schröder 
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Kinderseite 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 
Sonntag: 10:00 Uhr ∙ Gottesdienst für die ganze Familie   
                         (mit Kindertreff in verschiedenen Altersgruppen) 

∙ Live-Stream unter https://www.stadtmission.info 
 ∙ Predigten sehen auf https://www.youtube.com 
          unter Stadtmission Bünde 

  ∙ Jeweils am 1. Sonntag im Monat ist Gottesdienst 
                mit Abendmahl 

    ∙ An jedem letzten Sonntag im Monat 
                                         „Gottesdienst mit Zeugnisteil“ 

Montag: 09:45 Uhr ∙ Gebetskreis wöchentlich 

 16:30 Uhr ∙ Mädchenjungschar (Mädchen von 9-13 Jahren) 

Dienstag: 06:30 Uhr ∙ Morgengebet für Jedermann 

 10:00 Uhr ∙ Krabbelgruppe + Spieltreff (my.hettinger@egfd.de) 

 19:45 Uhr ∙ Bibelstunde für Jedermann 

Mittwoch: 10:00 Uhr ∙ „Frauenbibelkreis“ 14-tägig am 
                                         14.08. | 28.08. | 11.09. | 25.09. | 09.10. | 23.10. 

Donnerstag: 17:30 Uhr ∙ Hallensport für alle ab 16 Jahren  
                                         in der Realschulturnhalle Bünde-Mitte 
 
Freitag: 16:30 Uhr ∙ Youngschar / Jungenjungschar 
      (Jungen von 9 bis 13 Jahren) 
 19:30 Uhr ∙ Jugendkreis (ab 13 Jahren) 
 
Samstag: 15:00 Uhr ∙ Seniorenkaffee immer am dritten Samstag im 
                                         Monat 
 10:00 Uhr ∙ Männerfrühstück – zweimal jährlich, 
                                         siehe aktuelle Infos 
 
Hauskreise sind eine Gelegenheit, um in einer vertrauten Gemeinschaft 

verschiedene Aspekte des Glaubens zu besprechen, gemeinsam in Gottes Wort 

zu lesen und sich vor allem auch persönlich auszutauschen. Es kann aber 

natürlich auch die Möglichkeit sein, seinen persönlichen Glauben zu vertiefen, 

persönliche Erfahrungen auszutauschen und für- und miteinander zu beten.  

Die verschiedenen Kreise treffen sich in der Regel im 14-tägigen Rhythmus 

abends privat. 

Wer Fragen zur Hauskreisarbeit hat oder einen Hauskreis sucht, kann sich 

gerne mit Detlev Brandt d.brandt@egfd.de in Verbindung setzen.  

https://www.stadtmission.info/
https://www.youtube.com/
mailto:my.hettinger@egfd.de
mailto:d.brandt@egfd.de
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